
Angst und Zwang – zwei unsichtbare Kräfte, die das Leben Betroffener massiv 
einschränken. Für Pflegefachkräfte bedeutet das: komplexe Krankheitsbilder 
erkennen, verstehen und professionell begleiten.

In diesem Seminar vermitteln wir fundiertes Wissen zu Angststörungen und 
Zwangserkrankungen. 

•	 Diagnostik und Klassifikation 
•	 Symptomatik der beiden Störungsbilder 
•	 Überblick über medikamentöse und psychotherapeutische Ansätze 
•	 Pflegetherapeutische Handlungen, die Sicherheit und Struktur geben

KrankenpflegerInnen und PflegehelferInnen 

Dr. Wolfgang Jansen, Dipl. Pflegewissenschaftler, Fachkrankenpfleger für psych-
iatrische und gerontopsychiatrische Pflege

Freitag, 16.10.2026 in Eupen 
9:00 bis 16:00 Uhr

max. 17 Personen

 

20.09.2026

Anmeldeformular auf www.kpvdb.be/Weiterbildung. Nach Bestätigung der 
Anmeldung, Überweisung der Kursgebühr auf das Konto der KPVDB mit der 
Mitteilung „Name + Angst und Zwang - Ref.: 704207“

6 Stunden werden als ständige Weiterbildung für Pflegehelfer anerkannt.

Wenn Kontrolle zur Last wird:  
Angst- und Zwangsstörungen verstehen

Pflege in Bewegung

WEITERBILDUNG

Mitglied Nicht-Mitglied

Bezuschussende Einrichtung 90 € 120 €

Nicht-Bezuschussende Einrichtung 100 € 140 €

Zielgruppe

Referent

Termin u. Ort
Zeit

Teilnehmerzahl

Kursgebühren

 

Anmeldefrist

Anmeldung

Hinweis

KPVDB V.o.G. – Deutschsprachige Krankenpflegevereinigung in Belgien
Gospert 8/1 · B-4700 Eupen · Tel.: +32 (0)87/55 48 88 · info@kpvdb.be · www.kpvdb.be

IBAN: BE21 7311 0633 4203
BIC: KREDBEBB

Bei Stornierung der Einschreibung bis 15 Werktage vor der WB erstatten wir den Unkostenbeitrag zurück. Bei einer späteren  
Abmeldung wird eine Gebühr von 30 % erhoben. Bei Abwesenheit ohne Abmeldung berechnen wir den vollen Tarif.

Diese 

Weiterbildung 

wird als ständige 

Weiterbildung 

für Pflegehelfer 

anerkannt.


